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Sie haben das Wort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus Illertissen und Umgebung.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Einsendeportal unter www.azol.de/einsendeportal hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten. Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Erfolgreiche Gürtelprüfung im Ju-Jutsu
Sportlerinnen und Sportler des TSV 1847 Weißenhorn

stellten sich den Anforderungen.

Weißenhorn Im Rahmen der zweiten
Ju-Jutsu Gürtelprüfung des Jahres
stellten sich Sportler und Sportle-
rinnen der Ju-Jutsu-Sparte des
TSV 1847 Weißenhorn den an-
spruchsvollen Anforderungen der
nächsten Graduierungsstufen.
Voller Motivation zeigten die Teil-
nehmer ihr Können in einem brei-
ten Spektrum an Techniken und
Disziplinen.

Im Fokus der Prüfung standen
präzise Techniken, effektive Ab-
wehrhandlungen gegen verschie-
denste Angriffsformen sowie die
sichere Anwendung von Hebel-
und Wurftechniken. Mit zuneh-
mender Graduierung wurde dabei
insbesondere Wert auf die Qualität
von Kombinationstechniken, tak-
tisches Verhalten sowie die Anpas-
sungsfähigkeit an dynamische Si-
tuationen gelegt. Auch realitätsna-
he Selbstverteidigungsszenarien
bildeten einen zentralen Bestand-
teil der Prüfungsleistungen. Auf
höherem Niveau wurde zusätzlich
die Variabilität der Techniken so-
wie die kontrollierte und gleichzei-
tig effektive Umsetzung gefordert.
Dabei zeigte sich deutlich, wie
wichtig neben der technischen

Ausführung auch Übersicht, Ti-
ming und ein tiefes Verständnis
der Ju-Jutsu-Prinzipien sind.

An der Prüfung nahmen Marie
sowie Elias Cakal, Assistenztraine-
rin Emilie Glogger und Trainer
Christian Grumbein teil. Die Prü-
fung wurde von Volkmar Baum-
bast (8. Dan, Präsident Ju-Jutsu-
Verband Württemberg) sowie Ver-
einstrainer Claus Salzmann abge-
nommen. Beide zeigten sich mit
den gezeigten Leistungen sehr zu-
frieden und lobten insbesondere

die technische Qualität und den
engagierten Einsatz aller Prüflin-
ge. Die Veranstaltung verdeutlich-
te eindrucksvoll die Vielseitigkeit
des Ju-Jutsus, das Elemente aus
Selbstverteidigung, Technikschu-
lung und taktischem Verhalten
vereint. Mit großem Einsatz und
sichtbarer Weiterentwicklung
wurden alle Teilnehmer für ihre
Leistungen mit der nächsthöheren
Graduierung belohnt. Claus Salz-
mann für TSV 1847 Weissenhorn
e.V.

Auf dem Bild, von links: Emilie Glogger, Elias Cakal, Marie Cakal und Christian
Grumbein. Foto: Claus Salzmann

Fetzige Rhythmen und großartige Stimmung
Konzert im Kolleg der Schulbrüder mit drei Ensembles.

Illertissen Eine Bühne voller Akteu-
re und großartige Stimmung –
oben bei den Instrumentalisten
und Sängern ebenso wie unten im
Saal. So ging es ab beim Konzert in
der Aula des Kollegs der Schulbrü-
der mit dessen Big Band, Collegi-
um Cantans und Greg is back Ju-
nior aus Augsburg.

Die stilistisch passende Ouver-
türe gab die Big Band der Schule.
Bandleader Holger Koppitz führte
in launigen Anmoderationen
durch das Programm. Ebenso er-
klangen auch Songs mit beein-
druckendem Solo-Gesang von
Lena Claus-Alvarez und Ben
Schneider. Nach der wie immer
bravourösen Big Band folgte dann
der neue Oberstufenchor namens
„Collegium cantans“. Noten lesen
können die jungen Damen – er-

freulicherweise gab es auch einige
Männerstimmen – natürlich
schon. Doch es brauchte auch eine
ausdrucksstarke Körpersprache;
da wäre eine Notenmappe eher
Hindernis gewesen. Hinzu
kommt, dass Chorleiterin Verena
Gropper die Arrangements von
Songs wie Sweet Dreams, Viva la
Vida oder Westerland gemeinsam
mit den Schülern selbst kreiert
hat. Begleitet wurden sie von ei-
ner kleinen Band aus Schülern
und Lehrern des Kollegs. Quasi
als Gastgeschenk überließ der
Augsburger Gastchor Greg is
back junior den Illertissern ihre
Mikrofonanlage, sodass jede ein-
zelne Stimme über die Anlage
hörbar wurde. Zunächst etwas
ungewohnt, entwickelte sich da-
raus schnell ein erhebendes Ge-

fühl: mühelos den großen Saal
mit Klang zu füllen.

Gab es nach der Pause noch eine
Steigerung? Schon der selbstbe-
wusste Auftritt des Gastchors „Greg
is back Junior“ aus Augsburg ließ
ahnen, was folgen würde: ein in jeder
Hinsicht fulminantes Chorerlebnis
mit einem Ensemble, das weit über
die Grenzen seiner Heimatstadt hi-
naus bekannt und begehrt ist. Der
Macher des Ganzen, Martin Seiler,
präsentierte sich humorvoll, und er
weiß genau, dass er seinem hervor-
ragenden Ensemble einiges an sän-
gerischer Schwierigkeit zumuten
kann. Dass schließlich beide Ensem-
bles gemeinsam auftraten, war nicht
nur ein sympathischer Abschluss,
sondern auch ein zukunftsweisendes
Omen. Walter Gropper für Kolleg
der Schulbrüder Illertissen

Tolle Spende für das Benild-Hospiz Illertissen
Rotary Club Donau-Iller Neu-Ulm hilft der Einrichtung mit 11.100 Euro.
Illertissen Große Freude beim Be-
nild-Hospiz Illertissen: Der Rotary
Club Donau-Iller Neu-Ulm hat im
Rahmen einer symbolischen Spen-
denübergabe 11.100 Euro an Roswi-
tha Nodin, Vorsitzende des Förder-
vereins des Benild-Hospizes, über-
reicht. Die Spendensumme stammt
aus dem Benefizkonzert zum Mut-
tertag, das der Club am 10. Mai in
Vöhringen veranstaltet hat. Das
hochrangige Duo Punto aus Mün-
chen begeisterte die Besucherinnen
und Besucher mit einem wunder-
baren Konzert. Der Eintritt war frei
– stattdessen wurde um Spenden
für den guten Zweck gebeten.

Dank der großen Spendenbereit-
schaft der Gäste, großzügiger Un-
terstützung durch Unternehmen
aus der Region sowie zahlreicher
privater Spenderinnen und Spen-
der kam die stolze Summe von
11.100 Euro zusammen. Das Geld
fließt vollständig in den Erweite-
rungsbau des Benild-Hospizes.

Der Rotary Club bedankt sich
herzlich bei allen, die dieses Ergeb-
nis möglich gemacht haben. Ein be-
sonderer Dank gilt der Stadt Vöh-
ringen mit Bürgermeister Michael
Neher, selbst Rotarier im Club, so-
wie Kulturreferent Volker Drastik
für die wertvolle Unterstützung.

Ebenso dankt der Club dem enga-
gierten Haustechniker des Wolf-
gang-Eychmüller-Hauses, der we-
sentlich zum Gelingen der Veran-
staltung beigetragen hat.

Diese Aktion zeigt einmal mehr,
was möglich ist, wenn Menschen,
Unternehmen und die öffentliche
Hand gemeinsam an einem Strang
ziehen. Oder, wie es bei Rotary heißt:
Gemeinsam Haltung zeigen und
dort helfen, wo Unterstützung ge-
braucht wird. Friederike Keller für
Rotary Club Donau-Iller Neu-Ulm

Das Bild zeigt von links vordere Reihe: Dr. Annemarie Keller, Roswitha Nodin,
Vorsitzende vom Hospiz, Gabriele Reh-Höb, zukünftige Präsidentin, Friederike
Keller, Präsidentin 2025/26; hintere Reihe: Sylvia Rohrhirsch und Sven Ticks.

Der Erweiterungsbau vom Benild-
Hospiz. Fotos: Dr. Elke Hauth

Umfangreiche Informationstour und Referate
Mitgliederversammlung und Vortragsveranstaltung des

Vereins Haus & Grund Illertissen und Umgebung.

Illertissen Der Verein Haus & Grund
Illertissen und Umgebung veran-
staltete am 27. Mai im Bahnhofsho-
tel Illertissen seine Mitgliederver-
sammlung und Vortragsveranstal-
tung zum Thema „Wer oder was ist
Haus und Grund?“ und zum aktu-
ellen Mietrecht.

Am Nachmittag erfolgte der
Start einer Informationstour
durch Illertissen und Stadtteile
mit den Referenten Dr. Ulrike
Kirchhoff (Vorstand) und Peter
Feldmeier (Verbandsjurist) von
Haus und Grund Bayern, Klaus
Merkle (stellvertretender Vorsit-
zender), Florian Schilling (Erster
Vorsitzender) und Bernhard
Reisch (Schriftführer) von
Haus&Grund Illertissen.

Nach der Besichtigung des Ad-
ler-Gebäudes ging es zum Neubau-
gebiet Franz-Mang-Straße und
weiter nach Jedesheim (Dorfer-

neuerung mit Dorfladen und Woh-
nungen ). Dann ging es zum Bau-
gebiet Baywa-Gelände und weiter
über Betlinshausen (Dorferneue-
rung Ortsmitte) zum Schloss (Pro-
jekt Schlossgärten). Florian Schil-
ling erläuterte in beeindruckender
Weise zu jedem Vorhaben die be-
antragten Förderungen und För-
derrichtlinien sowie EU-Program-
me. Die zukünftige Stadtentwick-
lung, Schul-und Kindergärten-
Neubau und die damit einherge-
hende Verkehrsplanung stellen die
Stadt vor große Herausforderun-
gen.

Anschließend folgte eine Dis-
kussionsrunde im Bahnhofshotel
Kolb Illertissen, zu der Helene Bay-
er (Kassiererin) und RA Ulrich Sen-
nert dazukamen. Um 18.05 Uhr er-
öffnete Florian Schilling die offi-
zielle Mitgliederversammlung.
Fragen zum Baurecht und zur Ent-

wicklung der Stadt konnten nach
den Referentenvorträgen an ihn
gestellt werden.

Anschließend informierte Dr.
Ulrike Kirchhoff in einem einstün-
digen Referat über „Wer oder was
ist Haus und Grund?“ Als Erfolg
wurde die Änderung des Hei-
zungsgesetzes, des Grundsteuer-
gesetzes und der Abschaffung der
Straßenausbaubeträge gewertet.
Laut Dr. Kirchhoff wird die politi-
sche Arbeit immer weniger durch
Vernunft getragen. Der anschlie-
ßende Vortrag von Verbandsjurist
Peter Feldmeier betraf das Hei-
zungsgesetz und das Nachbar-
schaftsrecht.

Nach der Übergabe von Präsen-
ten an die Referenten durch Klaus
Merkle endete die Veranstaltung
um 19.50 Uhr. Bernhard Reisch für
Haus & Grund Illertissen und Um-
gebung e.V.

Das Bild zeigt Peter Feldmeier, Verbandsjurist Haus & Grund Bayern, Klaus Merkle, Stellvertretender Vorsitzender
H&G Illertissen, Dr. Ulrike Kirchhoff, Vorstand H&G Bayern und Florian Schilling, Erster Vorsitzender H&G Illertissen.
Foto: Bernhard Reisch

Lorenz�Gail
* 13.01.1937 † 05.06.2026

In�Erinnerung�an�viele�gemeinsame�Momente:
Deine�Irmgard
Deine�Kinder�und�Enkel�mit�Familien

Der�Trauergottesdienst�findet�am�Donnerstag,�den�11.06.2026�um�14.00�Uhr�
in�der�Pfarrkirche in Untereichen�mit�anschließender�Beerdigung�statt.
Von�Beileidsbezeigungen�bitten�wir�Abstand�zu�nehmen.

Wir�nehmen�Abschied�von
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 Vöhringen, Tel. 07306/31833
Hans Trips - Meisterbetrieb

  Di., Mi., Do., Fr. 9 -12.30h 
  Di. und Fr.   14.30 bis 18h

Schuhe reparieren
ist günstiger als neu kaufen

Bringen Sie Ihre Schuhe also
rechtzeitig zum Schuster!

Tel. [0 73 03] 1 75-90 
illertisser-zeitung.de/
anzeigen

 DER BEWEIS !
Diese Anzeige wird von Ihnen gelesen. 
Denn Anzeigen wirken – 
auch bei Ihren Kunden.

Erste Hilfe.

Selbsthilfe.

brot-fuer-die-welt.de/
selbsthilfe
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